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Vyoma-Satellit zur Weltraumüberwachung erreicht Umlaufbahn

München (ots) -

Der Flamingo-1 Weltraumüberwachungs-Satellit des deutschen Unternehmens Vyoma wurde am 11. Januar 2026
gestartet. Im Rahmen der Twilight-Rideshare-Mission von SpaceX wurde er über den in Deutschland ansässigen
Startintegrator Exolaunch in seine operative sonnensynchrone Umlaufbahn in rund 500 km Höhe verbracht. Dies
ist ein bedeutender Erfolg für Vyoma und sein patentiertes Betriebskonzept einer optimierten Space Domain
Awareness (SDA)-Mission.

Flamingo-1 ist mit einem optischen Sensor für die weltraumgestützte Weltraumüberwachung ausgestattet. Das
fortschrittliche Instrument erkennt, verfolgt und charakterisiert Weltraumobjekte wie Trümmer und andere
Satelliten. Vyoma ermöglicht damit seinen Kunden unter anderem, manövrierende Satelliten zuverlässig zu
verfolgen und Erkenntnisse über deren Absichten zu gewinnen.

Der Satellit absolvierte im Sommer 2025 umfassende Tests am Boden, darunter Vibrations- und
Temperaturwechseltests im Vakuum. Nach seiner Ankunft auf der Vandenberg Space Force Base im Dezember
2025 wurde eine letzte Testreihe durchgeführt, um die Integrität und Leistungsfähigkeit des Satelliten und seines
optischen Instruments sicherzustellen. Der zweite Satellit von Vyoma, Flamingo-2, befindet sich derzeit in
Produktion und soll im vierten Quartal 2026 gestartet werden. Die übrigen Satelliten der Flamingo-Konstellation
von Vyoma werden bis 2029 eingesetzt. Die Flamingo-Konstellation überwacht den Weltraumverkehr, liefert
Domain-Awareness-Updates in Echtzeit und bildet die Grundlage für einen unabhängigen Katalog von
Weltraumobjekten.

Zusammen stellen diese Missionen einen bedeutenden Fortschritt in der Weiterentwicklung von
Weltraumtechnologien dar, die mit den strategischen und sicherheitspolitischen Zielen Europas in Einklang stehen.
Vyoma engagiert sich voll und ganz für die Unterstützung der europäischen Sicherheitsbemühungen durch
Innovation, Weltraumaufklärung und den Schutz kritischer europäischer Weltrauminfrastrukturen.

Über Vyoma:

Vyoma ist ein in München ansässiges Unternehmen, das boden- und weltraumgestützte Daten nutzt, um
automatisierten Satellitenbetrieb zu ermöglichen und die Weltraumlageerfassung zu verbessern. Vyoma wurde im
August 2020 gegründet und ermöglicht Echtzeit-Weltraumüberwachung und Verkehrsmanagement für
Erdumlaufbahnen. Als Teilnehmer an Programmen der EU-Kommission und der ESA zur Entwicklung von SDA-
Technologien stützt sich Vyoma auf ein spezialisiertes Team von mehr als 40 Ingenieuren und Wissenschaftlern.
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